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B E S T - M K - A N A E R O B E  K L E B S T O F F E  

G E B R A U C H S A N W E I S U N G  

 

V o r b e h a n d l u n g :   
 

Die zu verklebenden Teile müssen von Staub, Fett und Öl befreit werden. Dazu eignet sich unser  
BEST-Clean 1000. Der Reiniger muss vollkommen ver-
dunsten. Bei Schrauben sollte zumindest das Gewinde mit 
Pressluft abgeblasen werden, wenn kein Reiniger zur Ver-
fügung steht. 
 
K l e b s t o f f b e n e t z u n g :  
 

Klebstoff auf ein Teil auftragen. Bei engen Toleranzen, 
Presssitzen sowie großen Fügelängen muss der Klebstoff 
auf beiden Teilen aufgetragen werden. Bei Sacklöchern 
(Gewinde und glatte Bohrung) muss die Benetzung aus-
schließlich im Sackloch erfolgen; da die verdichtende Luft 

beim Einschrauben, bzw. Eindrücken den Klebstoff herauspressen würde. 
 
M o n t a g e  h o c h f e s t e r  S c h r a u b e n :  
 

Es empfiehlt sich der Einsatz des Typs BEST-MK 1231 mit einem Gewindereibwert von 0,13. Bei Kleb-
stofftypen mit einem höheren Gewindereibwert sollte das Anzugsdrehmoment um ca. 25 – 30 % erhöht 
werden (Anaerobe Klebstoffe haben eine schlechtere Schmierwirkung als Öl). 
 
Au s h ä r t u n g :  
 

Die Aushärtezeit beträgt je nach Typ ca. 3 bis 12 Stunden bei Raumtemperatur. Bei Montagetempera-
turen unter 5°C sollte ein Aktivator verwendet werden, um eine sichere Aushärtung zu gewährleisten. 
Wir empfehlen unseren Aktivator BEST-Aktiv A. 
 
D e m o n t a g e  –  e r n e u t e s  B e f e s t i g e n :  
 

Mit anaerobem Klebstoff befestigte, bzw. abgedichtete Verbindungen können mit normalen Werkzeu-
gen gelöst werden. Bei hochfesten Verbindungen sollten die Teile auf 200°C erwärmt und demontiert 
werden. Vor Neumontagen sollten alte Klebstoffrückstände mit Pressluft oder Drahtbürste grob entfernt 
und anschließend entfettet werden. 
 
V o r s i c h t s m a ß n a h m e n :  
 

Anaerobe Klebstoffe können Lacke und Farbanstriche je nach deren Qualität anlösen. Es empfiehlt sich 
eine vorherige Prüfung. Klebstoffrückstände bleiben an der Luft flüssig und lassen sich leicht abwischen. 
Die Produkte müssen vor Wärme und Sonneneinstrahlung geschützt werden. Anaerobe Klebstoffe sind 
ungiftig, übermäßiger Hautkontakt sollte jedoch vermieden werden. 
 
Es ist beim Umgang mit anaeroben Klebstoffen außerdem darauf zu achten, dass 
 
- angebrochene Flaschen so schnell wie möglich zu verbrauchen sind. 
- auch angebrochene Flaschen nicht wärmer als bei +25 Grad C gelagert werden dürfen. 
- kein entnommener Klebstoff in die Flaschen wieder zurückgeschüttet werden darf. 
 
Wenn es sich bei den zu verklebenden Teilen um Buntmetalle oder Oberflächen handelt, welche mit 
Aktivator benetzt sind, darf die Tülle der Flasche nicht die Oberfläche des Bauteils berühren, weil 
dadurch Metallionen in den Restklebstoff in der Flasche geschleust werden und der Klebstoff somit nicht 
mehr lagerstabil ist und in der Flasche aushärten kann. Wenn doch, den Klebstoff gleich verbrauchen. 


